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Nachdem auch der Ausweichtermin für die zweitägige Skitour in den Kitzbühler Alpen den immensen 

Schneemassen zum Opfer fiel, entschlossen wir uns eine Tagestour in den heimatlichen Gefilden zu 

unternehmen. Beginnend in Roßleiten  war der Tote Mann, nach der Besteigung des Riegler Romitsch 

(lt. Franz stammt der Name aus dem slawischen und bedeutet „Der Gewaltige“), unser Ziel. Gewaltig 

war dann auch die Abfahrt. Dass man im März derartig feine Pulverhänge vorfindet, ist schon eine 

Seltenheit. Von den 1500 Hm waren wir nur den ersten Teil vom Gipfel, und dann den unteren Teil auf 

der Forststraße nicht im Tiefschnee unterwegs. Und wenn der Wetterbericht stimmt, dann dürften das 

auch nicht die letzten Tiefschneehänge in dieser Saison bleiben! 
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